
DORNER
Der Spezialist für IT-Lösungen 
im Gesundheitswesen

Herausragende Lösungen 
passen sich ihrer Umwelt an.
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www.dorner.de



Komplexe Herausforderungen erfordern Präzision und 
Anpassungsfähigkeit: Seit mehr als 25 Jahren ist DORNER 
einer der führenden Anbieter von IT-Lösungen im Gesund-
heitswesen. An mehr als 1.500 Arbeitsplätzen machen 
Module von DORNER die tägliche Arbeit in Kliniken, Laboren 
und Medizinischen Versorgungszentren einfacher, effi zienter 
und sicherer. In Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
weiteren Ländern. Überzeugen Sie sich!

Flexibel, effi zient und sicher. 
IT-Lösungen von DORNER.
 

 
Sie haben Ihre Patienten im Blick – DORNER Ihre EDV. Wo immer im 
Gesundheitswesen Informationen entstehen, verwaltet, aufbereitet und 
kommuniziert werden, bietet DORNER effi ziente IT-Lösungen. Individuell 
angepasst und modular kombinierbar.

Das DORNER-Prinzip

  maximale Flexibilität

  alle Lösungen sind hard- und softwareneutral 
sowie in jeder Umgebung einsetzbar

   individuelle Bedarfsanpassung 

   zukunftsoffene Konzeption dank 
modularem Aufbau

   Implementierung ohne Störung laufender 
Systeme

   höchste Sicherheitsstandards

   Installation in Häusern aller Größenordnung 
möglich

   faire Preisgestaltung

   ausgereifte Fachkompetenz 

   mehr als 25 Jahre IT-Erfahrung in Klinik und Labor

   inhabergeführtes Unternehmen mit kurzen Entscheidungs- 
wegen und fl exiblen Expertenteams



Im Einklang mit ihrer jeweiligen Umwelt: Die flexible IT-Architektur 
von DORNER besteht aus einzelnen Modulen, die kombiniert und 
maßgeschneidert an jede bestehende IT-Umgebung angepasst  
werden können. 

[
[Die [i/med®]-Produktfamilie
Effiziente IT-Lösungen für das Gesundheitswesen



Das Produkt-Portfolio

[i/med®] 
Der medizinische Datenbankserver

 [i/med®] ist mehr als nur ein Server. Er ist exakt auf die 
Bedürfnisse medizinischer Einrichtungen ausgerichtet und 
erleichtert spürbar den Arbeitsalltag. Denn [i/med®] ver-
bindet örtlich getrennte Kliniken und Labore zu technischen 
und funktionalen Einheiten. So können Abläufe effi zient 
und standortübergreifend organisiert werden. 

Zusätzlich bietet [i/med®] Tools und Module zur Leistungs-
abrechnung, zur Terminorganisation zwischen leistungs-
erbringenden Stellen, zur Organisation der Patientenver-
pfl egung, zur Befundmitteilung via E-Mail, Web oder SMS 
und viele weitere Funktionen, mit denen Sie Zeit- und 
Kosten sparen.

[i/med®] arbeitet patientenzentriert und erstellt eine sektor-
übergreifende elektronische Patientenakte. Behandlungs-
abläufe werden regelgestützt gesteuert und standardisiert. 
Anforderung und Befundpräsentation sind web-basiert. 
Eine MS-Offi ce-Integration erleichtert das revisionssichere 
Schreiben von Arztbriefen und Abteilungsbefunden. Auf 
Daten und Bilder, die sich auf dem Server befi nden, kann 
innerhalb von MS-Word zugegriffen werden.

[i/med®] stellt die Basis für effi zientes Kommunika-
tionsmanagement zwischen Kliniken, Fachbereichen und 
niedergelassenen Ärzten dar. Der Server unterstützt alle 
medizinischen Kommunikationsstandards und erarbeitet 
aussagefähige Statistiken und Analysen für die Verwal-
tung. Darüber hinaus ermöglicht er eine herstellerneutrale 
Integration sämtlicher POCT-Geräte sowie den Aufbau von 
Arzt- und Patientenportalen.

[X/Lab®]
Die Software für die klinische Chemie

[X/Lab®] zählt zu den marktführenden Programmen für 
die klinische Chemie. Von Anamnese über Befundung bis 
zu Abrechnung unterstützt das Programm die vollständige 
Routine im Labor. Aufgrund seines modularen Aufbaus ist 
[X/Lab®] problemlos skalierbar und für jede Laborgröße 
einsetzbar.

[M/Lab®]
Die Software für das mikrobiologische Labor

[M/Lab®] ist eine der am weitesten verbreiteten Praxis-
Softwarelösungen für das mikrobiologische Labor. Das 
Programm unterstützt von der Auftragserfassung über die 
Auftragsbearbeitung bis zur vollständigen Befundung die 
rasche Bearbeitung in der Bakteriologie, Virologie, Serolo-
gie, Hygiene und Veterinärmedizin.

[B/Lab®]
Die Software für die Blutgruppenserologie

[B/Lab®] verwaltet schnell und übersichtlich Konserven- und 
Empfängerdaten. Die Software verfügt über zentrale und 
dezentrale Depotverwaltung. Sie organisiert und doku-
mentiert Spenderdaten und bietet ein mandantenfähiges 
Mehrplatzsystem.



 Controlling 

 Transparenz

 Optimierung

Warum DORNER?

DORNER-Systeme sind extrem anpassungsfähig. Ihr 
modularer Aufbau sowie die offene, hard- und software-
neutrale Architektur ermöglichen eine problemlose 
Implementierung in jede IT-Infrastruktur.

DORNER liefert speziell auf Ihre individuellen Bedürf-
nisse zugeschnittene Komplettlösungen. Gemeinsam 
mit den Verwaltungen, Laboren, Ärzten und dem 
Pfl egepersonal entwickeln wir Systeme, bei denen so-
wohl fachliche als auch wirtschaftliche Anforderungen 
berücksichtigt sind.

DORNER arbeitet mit dem Blick fürs Ganze. Das 
schließt alle Maßnahmen der Installation, Inbetrieb-
nahme und Aufrechterhaltung der IT-Systeme ein. 

DORNER bietet professionellen Service:
  Integration
  Hotline und Instandhaltung
  Updates
  Schulungen
  und viele weitere Support-Leistungen

DORNER bedeutet für Sie: effi zientes und 
unkompliziertes Arbeiten vom ersten Tag an.

 [K/Lab®] 
Die Software für Kosten- und Leistungsrechnung im Labor

[K/Lab®] ist ein Programm zur schnellen und präzisen Ermitt-
lung von Laborkosten. Als Controlling-Instrument leistet die 
Software einen wesentlichen Beitrag zur Kostentransparenz, 
übersichtlichen Budgetverwaltung und Erlösoptimierung.

 [C-Gate/Lab®] DRG-Tool
Die Software zur Sicherung und zum Ausbau von Erlösen

[C-Gate/Lab®] ist ein innovatives DRG-Software-Werkzeug. 
Das Programm setzt an der Schwachstelle der medizinischen 
Dokumentation an und verknüpft die labormedizinische Be-
funderstellung mit der Kodierung von Diagnosen und Proze-
duren. Auf diese Weise hilft die Software, Erlöse zu sichern 
und auszubauen.

[i/med®] Billing
Die Software für Ihre Abrechnung

[i/med®] Billing wurde speziell für die Abrechnung von medizi-
nischen Leistungen entwickelt, insbesondere für Kassenabrech-
nung, Privatliquidation und Sammelabrechnung. Die maß-
geschneiderte Software bietet eine regelbasierte Zuordnung 
der Abrechnungsarten, um eine schnelle und komfortable 
Leistungsabrechnung sicherzustellen.



DORNER – Ihr Spezialist für  
IT-Lösungen im Gesundheitswesen. 

DORNER GMBH & CO. KG
Hacher Straße 7
D-79379 Müllheim (Baden)
Tel. +49 (0) 76 31 / 36 76-0 
Fax +49 (0) 76 31 / 36 76-36
info@dorner.de w
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DORNER SWISS 
Wiesenstraße 33
CH-8952 Schlieren
Tel. +41 (0) 44 / 7 30 10-85
Fax +41 (0) 44 / 7 30 10-86
info@dorner-swiss.ch

Lernen Sie das gesamte Produktportfolio von DORNER kennen.  
Wo immer im Gesundheitswesen Informationen entstehen, verwaltet, 
aufbereitet und kommuniziert werden, bietet DORNER die effiziente 
Lösung. Individuell angepasst und modular kombinierbar. 

Für Facharzt-Laboratorien und Klinik-Laboratorien:
  Regelbasierte Steuerung der Laborroutine und Geräte
  Point of Care Diagnostik
  Integration der erbringenden Laboratorien
  Integration interner und externer Einsender
  Kostenanalyse
  DRG Optimierung

Für Sportmedizinische und Reha-Einrichtungen,  
MVZ, Klinikverbünde und Arztnetze:
   Web-basierte Terminplanung und Ressourcenmanagement mit 
Outlook-Integration

 Word-basierte Arztbriefschreibung und Befunderstellung
 Planung, Organisation und Dokumentation diagnostischer Leistungen
 Diagnose- und Behandlungs-Dokumentation nach ICD und OPS
 Dokumentenmanagement

Zusatzfunktionen:
 Automatisierte Privat-, Kassen- und Sammel-Abrechnung
 Automatisierter Zahlungseingang und Mahnwesen
 Management-Informations-System auf OLAP-Basis
 System- und sektorübergreifende Elektronische Patientenakte
 Web-Portal für Patienten und Ärzte
  Revisionssicheres Regelwerk zur Automatisierung und Standardisierung 
von Abläufen/Behandlungspfaden

  frei konfigurierbarer Reportgenerator, mit dynamischer Anbindung von 
Befunden und Dokumenten jeder Art (Texte, Bilder, Clips, Kurven, 
Auswertungen, etc.)

Weitere Infos unter www.dorner.de 
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